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Asagi XRuiza...gibt so wenig von D ^^

Von Harley_Quinn

Kapitel 5: Interview [seeehr kurz... und der Titel passt
nich...]

Es war bereits früher Nachmittag, als Ruiza erwachte. Benommen richtete er sich auf
und blinzelte in seine Umgebung. Jemand hatte den Rollladen heruntergelassen um
das Zimmer abzudunkeln, hatte ihn zugedeckt und die Tür geschlossen. Langsam
kehrte die Erinnerung zurück und er lies sich wieder in die Kissen sinken.
"Oh...mein...Gott...", murmelte er, ehe er sich besann und einen Blick auf die Uhr warf.
Er kroch aus dem Bett und zog sich an. Als er die Tür öffnete, hörte er den Fernseher
laufen und Hirokis schadenfrohes Gegacker. Er trat in den Türrahmen und sah den
Drummer mit einer Tüte Chips auf dem Teppich vor dem Fernseher liegen. Hide, mit
einer miserablen Laune - Yusuke musste geschäftlich verreisen und wollte sich vorhin
nur verabschieden - saß auf dem Sofa und schmollte, während im Fernsehen ein
Interview mit Lead lief.
"Sieh dir das an!", mampfte Hiroki amüsiert zwischen zwei Chips, "diese.... Spastiker
XD".
Asagi und Rena schienen nicht da zu sein. Ruiza trat über die Schwelle und lies sich in
den Sessel fallen.
Hide sah auf und betrachtete ihn abschätzend. "Ru-chan?".
"Hai?", der Angesprochene drehte den Kopf. "Zieh mal das Hemd aus...".
"Waaaaas?", völlig entsetzt kreuzte Ruiza die Arme vor der Brust.
"Jetzt hab dich nich so...", Hide musterte ihn //ich will wissen, was an ihm Asagi so
scharf macht...immerhin ist mir das noch nicht aufgefallen...//.
Ruiza war leicht rot geworden. "Was soll der Unsinn, ich werde mich jetzt hier nicht
ausziehen".
Hiroki hatte tatsächlich einen Augenblick seine Aufmerksamkeit von den Interview
abgewandt und sah neugierig zu Ruiza //Striptease?! Oo//.
"Mmmpf", Hide sah wieder gelangweilt zur Mattscheibe.
Ruiza versank in Gedanken. //Ich bin eh nur eine Phase... ein Spielzeug... früher oder
später lässt er mich einfach fallen... vielleicht war das auch nur ne einmalige Sache...
okay, zweimalig... aber ernst meinen? Asagi? Nie... aber das heute kann man noch nich
mal darauf schieben, dass er betrunken war... und wozu das ganze Gesäusel, von
wegen wie hübsch ich wäre usw... er wollte mich nur rumkriegen...//, er schob sich
einen Keks in den Mund, //ich hänge jetzt schon über einem Jahr an ihm und er war
unerreichbar... es war noch nicht mal daran zu denken, dass wir miteinander schlafen...
und dann gleich zweimal innerhalb von 24 Stunden... hallo? Wie ist das passiert?... nur
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mal angenommen - reine Gedankenspinnerei - daraus würde was ernstes
werden....was wäre, wenn wir uns zoffen? Was wird dann aus der Band?...// Irgendwie
erschien es ihm nicht richtig, was passiert war. Sie hatten zwar nie etwas derartiges
ausgesprochen, doch es war ein ungeschriebenes Gesetz, das niemals irgendjemand
etwas wirklich ernstes mit einem anderen Bandmitglied anfing. Also würde Asagi ihn
früher oder später verletzten, ihm weh tun, ihn den Boden unter den Füßen
wegreißen. Klar, Asagi und Hide, und Rena und Hiroki hatten auch ihr tête-à-tête, aber
das war immer nur vorrübergehend, eine Spielerei, Zeitvertreib, nichts mit ernst zu
nehmenden Gefühlen. Und jetzt? War das mit Asagi und ihm nicht das selbe? Nein...
war es nicht... weil er sich in den Vocal der Band, bei der er Gitarist war, verliebt hatte
und zwar auf übelste Art und Weise. Er wusste nur zu gut, dass das nicht nur eine
kurze Liaison sein würde, nicht für ihn. Asagi würde ihm das Herz brechen, das war so
sicher, wie 4 auf 3, b auf a folgte. Dieses verfluchte Gefühl musste aufhören! Sofort!
Er wollte, das er wieder so wie früher wurde, als sie miteinander herumgealbert,
gelacht hatten. Ohne Geheimnisse und diese Tagträume. Seine Gedanken wurden
vertrieben als sich zwei kühle, ihm nur allzu gut bekannte Hände auf seine Augen
legten.
"Wer bin ich?", wisperte eine amüsierte Stimme ins Ohr. Augenblicklich begann sein
Herz zu pochen und ihn seinem Bauch schien plötzlich ein ganzer Schwarm von
Schmetterlingen zum Leben erwacht zu sein. Er lächelte leicht. "Asagi... Hände da
weg!", er tat so, als müsste er unbedingt das Interview, von dem er eh nichts
mitbekommen hatte, zu ende sehen und Asagi lies seine Hände sinken, blieb aber
hinter dem Sessel stehen.
"Und? Wie wär's mit Pudding?", wollte er grinsend wissen. Ruizas Herz stockte einen
Moment, während Hide eine Augenbraue hochgezogen hatte.
"Mir is grad nicht nach Nachtisch", wich der Gitarist aus.
"Du hast auch gesagt, Pudding wäre egal...", Asagis Hände hatten sich bereits wieder
ein Stück weit unter Ruizas Hemd geschoben.
"Okay, der Pudding war genial, zufrieden?!", Ruiza wusste nicht wie er mit der
Situation umgehen sollte. In Asagi verliebt zu sein und mit ihm zu schlafen war immer
noch ein ganz anderes Paar Schuhe, als diese öffentlichen Vertrautheiten vor den
Anderen.
Asagi grinste. "Ich weiß... Pudding ist meine Spezialität", er spürte die Unsicherheit
des Braunhaarigen und zog die Hände wieder etwas zurück.
Hide war vollkommen irritiert. //hä? Hallo? Haben die beiden Pudding gekocht, oder
was? Wann denn? Óó//.
"Wirklich keinen Pudding? Auch keinen klitzekleinen?", fragte Asagi und knabberte
leicht an dem Ohr des Kleineren.
//Hai! Hai! Hai! Pudding!//, Ruiza schob den Vocal etwas von sich weg, "iie...".
"Okay", lachte Asagi, wendete seine Aufmerksamkeit Lead zu und lies sich auf der
Lehne des Sofas nieder. Rena hüpfte herein und setzte sich auf den auf dem Bauch
liegenden Hiroki. "Massage?".
Hiroki nickte grinsend, immer noch Chips knabbernd und Rena begann. Hide griff sich
den billigen Groschenroman, den er von Rena mitgebracht bekommen hatte und fing
an zu lesen. Hiroki schnurrte zufrieden unter Renas kundigen Händen. Dieser sah so
ziemlich als einziger fern, während Asagis Blick zwar auf dem Fernseher ruhte, er aber
eigentlich nachzudenken schien. Ruiza knabberte an seinen Fingernägeln und
betrachtete verstohlen den Vocal. //Wieso hatte es er sein müssen? Wieso war alles so
kompliziert? Verflucht... // Mit halbem Ohr hörte der Gitarist dem Interview zu.
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>--......
>-- Was hat euch am meisten aufgeregt?
>-- Eto... na ja... mal überlegen... ach ja, es ist noch gar nicht so lange her. Wir hatten
einen Song geschrieben - wirklich gut, der hatte Charakter, ein richtiges Glanzstück -
und da mussten wir feststellen, das eine.... gewisse Band das Lied gestohlen hatte...
>-- Welche Band?
>-- Eigentlich wollten wir keine Namen nennen... es war die Indie-Band D...
>--...
In der Suite brach lautes Geschrei aus. Hiroki war viel zu schnell aufgesprungen,
weshalb Rena rückwärts kippte und mit dem Kopf auf die Kante des
Wohnzimmertisches knallte. Hide- Zou hatte den Roman in Richtung Fernseher
geschleudert, Asagis Augen waren zu Schlitzen geworden und man hörte etwas, was
verdächtig nach "kleine, widerliche, blutsaugende Bazillen" klang und Ruiza war vor
Empörung aus dem Sessel gefallen. Rena stieß eine Reihe von Flüchen aus, die sich
entweder auf den Tisch oder auf Lead, möglicher weise aber auch auf beide bezog.
"Das gibt Saures!", zischte Ruiza und raste zum Telefon.
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